
 

 
 

Am Fachbereich Medizin, Institut für Medizinische Biometrie und Epidemiologie ist in Zu-

sammenarbeit mit dem Institut für Laboratoriumsmedizin und Pathobiochemie, zum nächst-

möglichen Zeitpunkt befristet für die Dauer von 3 Jahren die drittmittelfinanzierte Teil-

zeitstelle (65 % der regelmäßigen Arbeitszeit) einer/eines 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin / Mitarbeiters 

zu besetzen. Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 des Tarifvertrages des Landes 

Hessen.  

Zu den Aufgaben gehört die Analyse verschiedener hochdimensionaler Datensätze aus dem 

Bereich der Asthmaforschung. 

Im Rahmen des drittmittelfinanzierten Projekts wird die Möglichkeit zu projektbezogener 

wissenschaftlicher Arbeit geboten. Mittels einer Betreuungsvereinbarung kann gewährleistet 

werden, dass die erarbeiteten Ergebnisse für die eigene wissenschaftliche Qualifizierung au-

ßerhalb der Arbeitszeit zur Verfügung stehen. Die Befristung richtet sich nach § 2 Abs. 2 Wiss-

ZeitVG oder nach § 14 Abs. 1 TzBfG.  

Vorausgesetzt werden ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master, Dip-

lom oder vergleichbar) in Statistik, Bioinformatik, Mathematik oder Psychologie sowie sehr 

gute Statistikkenntnisse, gute Kenntnisse in R und LaTeX, sowie Grundkenntnisse in Englisch. 

Wünschenswert sind Kenntnisse multivariater Verfahren und/ oder im Data Mining z.B. mul-

tivariate Vergleiche; Clusteranalysen; Diskriminanzanalysen; Random Forest oder Support 

Vector Machines. Weiterhin sind Kenntnisse bzw. Vorerfahrung in der biomedizinischen For-

schung von Vorteil. 

Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in 

denen Frauen unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt berück-

sichtigt. Bewerberinnen und Bewerber mit Kindern sind willkommen – die Philipps-Universität 

bekennt sich zum Ziel der familienfreundlichen Hochschule. Eine Reduzierung der Arbeitszeit 

ist grundsätzlich möglich. Bewerberinnen/Bewerber mit Behinderung im Sinne des SGB IX (§ 2, 

Abs. 2, 3) werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

Wir bitten darum, Bewerbungsunterlagen nur in Kopie vorzulegen, da diese nach Abschluss 

des Verfahrens nicht zurückgesandt werden. Bewerbungs- und Vorstellungskosten werden 

nicht erstattet. 

 

Bewerbungsunterlagen sind bis zum 03.02.2017 unter Angabe der Kennziffer fb20-0019-

wmz-2017 an den Fachbereich Medizin der Philipps-Universität, Institut für Medizinische 

Biometrie und Epidemiologie, Jun.-Prof. Dr. Nina Timmesfeld, Bunsenstraße 3, 35037 

Marburg zu senden. 

 


